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Km ßerrftches Iejk.
Das Frühjahrsfest des Deutsch. Allgem. Prot.

--

Walsenvereins verlief in schönster Weise.

Trotz gesetzlkcher Hindernisse und zweifelhaften Wet
V ter, vetrngen die Einnahmen über 4000.

- '

Verlauf der ofsiziellen Fei. Präsident Tteinkamp entbot den Tauseu
den einen herzlichen Willkomm. treffliche Ansprachen de Waisen- -

voters Gus. Rose und kev. A. enxing. Tie Waisenhans-Äopell- e

krhc,tertk die äste. Alt und Jung betheiligt sich am guten Werk.
klvst die Zöglinge tragen dnrch ikjrc Erzengnisse zum Erfolge

vet. Tie Name der Arbktts'Bicuen.

Wenn auch unser Sonntcgs-G- o

verneur den Veranstaltern des fail
I'ngS , Festes der Waisen manche?
i.opszerbrechen verursacht hat. wie
sie den Ausfall, den daS Verbot
M BierauSschznkj mit sich bringen
würde, ausgleichen könnten, so meinte
ti ein wohlwollender Wet tergott doch
gnädig mit dem Feste, das gestern un
ter Theilnahme Zausender, denen d'.ö
Wohl und Wehe der armen Waisen
am Herzen - liegt, auf den Anstalts
Gründen auf Ml. Auburn abgehalten
wurde. Statt eine sengende, bren

ende JuniSonne zu senden, hatte er
den Himmel mit Wolken umzogen, die
zwar manchmal Miene machten, eine
Dusche auf die fröhliche Feste
sammlung herabzusenden, es aber bis
früh am

,
Nachmittag bei der bloßen

Drohung bewendet sein Hetzen, als
r.ige große Tropfen herunter kamen,
die ;'. ober nicht genügten, . die
bekannte allgemeine Flucht nach einem
schützenden Dache - hervorzurufen.
Trotzdem mag dieser kurze Schauer
Viele von dem Besuch des Frühjahr!
Festes abgehalten haben.

Da Frühjahröfest der Waisen ist
nach althergebrachter Sitte das Fest,
bei dem dis hiesige Deutschthum in
Lchaaren hinauszieht, um sein Scherf-lei- n

zum Besten der segensreichen
stalt beizutragen. Als einFest im
Grünen war auch das gestrige gedacht,
zu dem der Vorstand des Allgemein
Deutschen Protestantischen Waisenver
ein? zu fröhlichem Thun eingeladen
hatte. Wie es demgemäß so sein
mußte, gehörte der Tag in erster Lc
nie den Waisenkindern und als um
10 Uhr Vormittags das Signal zur
Eröffnung des Festes ertönte, mau

A schirrten die Kinder in ihrem Sonn
tagsstaat unter Vorantritt der auZ
Zöqlingen der Anstalt bestehenden ßc
pelle mit .ihrem Dirigenten Herrn
Theo. Menge und unter Führung dZ
Waisenvaters, Herrn Gus Rose, nach
dem Pavillon, wo die offizielle Fei?r
durch folgende Begrüßungsrede des

Präsidenten Herrn August Steinkamp
eröffnet wiiröe
A nsprachedes Präsidenten
HerrrtAugu st Steinkamp.

.Werthe Festfreunde und Festgenos
' sen! Im Namen des Teutschen Allge

mein Protestantischen Waisenvei::s
heiße ich Sie alle heute hier herzlich
willkommen

Nach altm jährlichen Gebrauch ha
ven . wiruns heute hier, wieder der
sammelt, um mit unseren Kindern un

. ser layrlicveö Waisensest zu seiern.
Unsere Kommitteen haben schon seit

geraumer Zeit wacker gearbeitet, um
uuch dieses Fest zu dem zu machen,
'was es eigentlich sein soll, nämlich irf

. F kudentag und Äabentag für unsere

Anstalt.
Unsere Arbeit im Interesse des

Waisenhauses während des letzt;'!
JchreS war- - eine sehr befriedigend.
Die Walseneltern t unseren Kindern
leben zusammen, w.e es sich für ei,ie
große kriedliebende Familie geHort

Ter Verwaltunzsrath hat oudj im
letzt Jahr wieder die nothwendigsten

Verbesserungen vorgenommen, in ma,
. cd- e- Fällen - mußten wir aber sehr
' langsam vorwärts schreiten, weil u 4

tie nöthigen lJcinel fehlte. Darum

Htten. am, heutigen Tag unsere A:
stalt in Augenschein zu nehmen, 'im
sich tu überzeuge,, von dein, wai ?ir

' geleistet haben, aber auch von dem, waI
noch det Verbesseriina harrt.

, ' In der Office wurde ein neuer Fuß
voden gelebt. Ganz ducch.

reifend wurde der Spielplatz von de,n
Verwalwngsrath verbessert.
selbe ist heute so eingerichtet, daß die

Kinder auch bei dem kältesten Wetter
.svislen. können, ohne auch nur die ct
ringste Kälte zu verspüren. ' Auch

wurde der Spielvlotz mit elektrischem
'Licht versehen. Außer diesen Verbes

, lerungeii nnirden noch andere Heinere
Uebtlstände behoben. Möchte darum
Jeder heute von hier das Bewußtsein
mitnehmen, daß wir ein sortschrit'lt
der Verein sind und uns bestreben.

danken lind wünsche Allen einen
Aufenthalt in unserer

und bei unserem Feste, sodaß Alle ge-- n

Zurückdenken mögen an du fdhöiun
Stunden, die sie heute verleben.'

gaben

' '.'.f

senhauS-Kapell- e zur Aufheiterung der
Zuhörer einige kurze Piecen aufspielte.
Ihnen folgte der Waisenvater, Herr
lau ose, mit nachstehender Anspra,
che; die auf die von ZuhS
rern einen nachhaltigen Eindruck
machte:

Ansprache des Waisenva.
terSHerrnGus. Rose,

Was in dem Herrn du thust, daS wird
gelingen:

Die Ehre Ihm dann ist der Segen
dein.

Er giebt das rechte Wollen und Voll.
bringen.

Er will im Großen stets, wie im 3e
ringen

Der Herr und Schöpfer aller Werke
V. sein,

Die Händ an Werk, die Herzen hinv
melon.

So wird allein ein gutes Werk gethan.
Mit dem hnln SHfrffnnhnnT hin

anschlössen

Ehre

schwierigen Verhältnissen
bereitwilligst

unter gewaltiger
Menschheit

Herrsckiast
Losungöwort

auf der
malt. Verderblich

Kriegsfurie.
Freunden

rungssucht
anae

Sammtlicbe

Tausende

uno

b;t

Loh
lofknungszevet Entrüstung

Vottöblatt,

solch Vcrleugnliug Prin
zipien, auf Republik
aufgebaut thut,
seine
der Wüste, cs wird ihm
an Patriotismus zu, ge
inacht, an Verstäuduisz die
große unseres seine

fernen
seln, wenn auch deren Willen,
gegen angeborene Recht der
bestinimuiist, angeocihen lasse.

Und so auch
diese sind, gewahren
wir mit Freuden, und

diese Zeilrichtuiiji
den fortschritt der Menschheit
ihrer nicht vermag

ttuust ,id Wissenschaft
werden aufs jrästimte gefördert.
ullgeineliieii Wohlthätigkeit werden
großer: Viele

von Reichthümern
es alö ihre ' einen
Theil ihres Uebcrschusses zum
nircr zu
Wenn in it Ausiiahmen in un
lerem incinnatl nur wenige

Schöpfungen durch den
Ueberfluß der
sind, so

thiiui als seine
Waisenhäuser, Hospitäler, Altcnheiine

seine Schöpfungen
Tie lÄel'ände,

der Umgegend, sowie in ande-re- n

er
lieben, legen der allge
meiiien ab. Protesian.

Katholiken Israeliteil rei
cheil sich

einen Wetteifer in Er
sinning der Gebote Menschenliebe

dir
Angesichts der Thatsache,

gottgcsegnete auf
Ui Spruches ist die vor uns Ml'n Boden wir flehen, sein
herrliche Anstalt unserem Bor blühen Grdcihm Il,rc,n Wokil- -

ins Leben rufen. Alle diese tkatigke,tsge,iihle und im
lieben welche ,a den langen Iah- - Vertrauen aus Ihre Opirrwilligkeit
ren so viele Werke der Humanität un wage ich Cs sliich heute, an Ihre Her
srem lieben Waisenlxiuse

t
r.en zu appelliren. O tragen Sie dazi,

haben, die
(

i.
.

den fjj) bemWili fc. J-- .3 f. . 1 . . , M ftrti,i. .(l . SL - 'uitc vrucyes oeiunoki. 0 auo) .1 m Minmn 511 ucnum'ii. .vHin
heute. Viele Dukend aute deln wir nach dem Worte der Schrift.
I lnd freudig bereit, die An welches uns oft und nachdrücklich er
sorderungen bei Durchführung dieser der und Siilf.
Feier zu Sie lle sagen lesen anzunehmen. Handel wir nach

?: Hand ans Werk, die oem Motto unferes ehr
himmelan, so wird allein em gutes würdigen Ter Waisen
Werk So sich auch die Wohl au das An

vom rr. IHand, nach
lrauenoere,n das ganze Jahr hin- - lyott nun

egen.

durch. Geld, nicht für den Sollten sich keine bemittelten hoch-Da-

der Menschen, nein nur aus Leute finden, dieses
.OI. - L f M, .1 m

zur guien &aajt ringen it so aus eine jolche finanzielle Basis zu stel- -
Opser da,. . . len.' daß es dieses an IhreIf.s:. l,.,.!!. un r. 5 " , . ... . i . . y

in ixuugrn vr erzensguie niazi meyr oeoars, io yoise
nm iiniT vinttnlt nK 17.. I IM w.c r. t. w:. trn : 1 , s.-- ..,..t uuw uiuuc'iiuj. uuk nuj nie in iurbung, sg in eine Zeit verdoppeln möge und durch Ve
otimiiiuiiu - uno IN oie,er oen geringen Beitrag zwei

..mmung icy ucy das Jahr dem werde,
uno Festgenofsen. die Sie. Die gesteigerten Lebensbedürfnisse

i'crn iqre erzen erfordern gesteigerte Unkosten.' Und
hierhergestrommt sind, um in gemllth. wenn die Verwaltung einer solch:
ticher Weiie uns dieses fofl iu 9lnsf.itf nn sn shrsm nfr.f.w mirs

Leider wir Deutschen so sind diemonatlichen Ausgaben doch
,.- - vrnc.vr.. vag wir IM kianok enorm. Dank der Tüchtigkeit unseres
lind, uns an den Schönheiten der Na. Vermaltungsrathes vom wietu 1 .'Jl.. .. v : 's r I :

" 'Hm ne im rei,e un,erer vom Frauenverein schreiten wir stetia
rrunoe uno geimnungsgenoisen sroy. vorwärts. Wir sind immerIi4ia l. . w . cm I . . ...u,;, oer Wvytryaikg' bedacht, das Beste Guten auS'u

ici: ,;e,le zu seiern. Wir und unser Heim nach jeder
tragen ke.nen Haß gegen die Richtung zii Ein:
wrim mil uns große kostspieliger
lino, wir sie und su- - sind in den letzten vor.
chnun, das Recht, genommen und alle haben
Lebensanschauungen zu huldigen, zu lich Sie

; I 'r, Ninder und ihre Ausstattung an und
Das

Ihim
heutige

... ra.si
Fest dirnt

r ew r. a
Sie
.

stolz
.

mit
.

uns sein. Hand
um . unjerer anjiau i,n Hand das ganze Personal,

haben, sowie ganze? m ein geschlossenes darznstel.
eui,aiiyum zur. yre. eghalv lcn. Wir bilden hier oben eine kleine

,v,ucn wir um ocure mieoer aeiooen. yn.s, kiix ns n,,!,. hnt s,!n.
müde zu an der Erhal. Platz auszufüllen. Mit großer Ge-tun- g

dik,es herrlichen Werkes zu ar- - nugthuunq kann ich hier erwähnen.
Veiten. E wachst der Me nick mit sc nr,. ..r.' ' I 'iD ifciiiv riviumn UVfcL uii(4V rflllizr,. Zwecken. Einen grö- - der seitens der der flink so.

iwkck giebt es aber auf Gotteö mi, imfr WxAhn hi,r kk, m
ireiter Welt nicht, als unmllndiaen. ,,k,.!s t..;i .11 's,

ff I bfcltfVIf V lt4.Vil4. IllVfcf UtD U V III

?! n.ne jS'm5 u seren Zöglingen ein gewisses
chasten nur ein Obdach. neininnkkn." '

tinrHeimath, m
.

welcher ihnen die Möaedieses
4ivvtVvuni

ante
kindliche Herzensfreude Nicht voreni- - immer besteben. Unsere
kalten und dieselben den schweren

möchte ich heute alle Waisensreunse Verlust, ihnen da Schicksal

besonders

Wtilsen.Kindn,

herzigen

nur itioji empsinoen.
Ehre allen, welche sich nach lind nach
der, Zahl der Gründer und
d: ich eifriges Zusammenwirken zum
Gedeihen und Erweiterung der

beitrugen. auch dem je
hlgen Geschlecht, welches das unter
den
ne Werk fortsetzt und für
die Erziehung der elterlichen
Schutzes Beraubten tragt.

Man nennt ,iiif:r Zeitalter da?
Icitnlter des krassen Materialismus.

dic

deale der niedergehalten,
die edlen Regungen des HerzeuS er
stickt werden. Erpansion. Ausdehnung
dcS Besitzes, der Macht, der

des Richt
nur, Monarchie, auch Repit- -

' Höhe Zeit bliken beugen das Recht unter die tte.
zu hakten. ' rast die muthwillig

Zum Schlüsse möchte ich aber allen entfesselte mit grausam.'r
lieben und Gästen von ah Rucksichtslosigkrit die Erode
.nd fern für ihr Kommen herzlich eben und Eigeuthuul.

nehmen Anstalt

hier

'.'irmuty 'ieno uvec
Länder d Tie

dem wenn auch
mit, errungen, läßt sich von
den glänzende Siegens?) blenden.
oder aber sieht der lknterdrückung

. dann ein vafsendeS Lied um Menlchenrechte aleichqültig zu. Und
woraus. dak wenn der eine oder seine

fpraq und, die Wal. IMlLvilliaung urQ über

Einclunätler Juui

der
tvelcheu unsere

ist, kund verhallt
Stimme des in

ja Mangel
Vorwurs

Mangel für
Aufgabe Landes,

segnlliigeit Völkern liiid In
gegen

das

dennoch, betrübend
Erscheinungen

daß trotzden,
allece: materielle

und
Ideale henlineu

Erziehung,
Ter

gebracht. Be-sitz-

großen haben
Pflicht erachtet,

Mitmeiisckzen
einigen

lieoen
derartige

gebührt uusereni Teutscr,.
grlißere Anerkennung,

usw., eigenen sind.
sich hier

und in
Theilen unserer schönen Stadt

Zeugnis!
Opferwilligkeit

ten, und
die Arudcrhaikd und

edlen der
der

und Humanität.
daß auch

oie,es Jiiititut,
liegende heilige

von iiud
fahren verdankt

geanüber

im,

MensSen
schweren

mahnt, uns
übernehmen.

vie Herzen lierrliclxn
Vereins:

gethan.

verliehen.
Nicht für

Institut

mancyes Appells

jjiuaututTAaai

Ganzen geholfen

mit

Männer- -

ljriqu.iirnoe
gewiomkle

vervollkommnen.
nKrjt ver,elven Anzahl Verbesse

vemmelven Jahren
unseren eigenen

bewährt. Schauen

igetraegn dem Ganzes

nicht

eren

'tnm-!1b"-

iiiymtllnlv4ww
Einvernebmen kür

Knaben-..- .

welchen

Anstalt

begönne

das Tages.

Anstalt

zerstört

Völker.
huldigt Erfola,

Anrecht

Besten.
Pfarrer Ernst,, der

schitöde

Reichen

pelle wird auch heute wieder unter Lei
rung deS Herrn Theodor Menge ihr

daran dieses Fest verschö.
nern zu helfen.

Zum Schluß erlaube ich mir Ihnen
anzuzeigen, daß die unermüdliche Wai
senmutter seit 1 Monaten mit allen
Kindern beschäftigt war. für den heu
tigen Tag eine Ausstellung Hand
arbeiten herzurichten und werden wir
dieselben stückweise veräußern. Im 5?

Anstalt wer
den Sie diese Ausstellung vorfinden
Ich ersuche Sie Alle freundlichst, die.
selbe aufzusuchen und sich zu uberzeu,
gen. was unsere inoer unter liebe
voller Leitung und her,
gestellt haben. trägt den

und das Alter deS Kindes,
welches es angefertigt hat. Tragen Sie
auch hur nach besten Kräften zum Er.
folge bei. damit die Kinderherzen hd
her schlagen und sie angespornt wer.
den. in der Zukunft noch Besseres ,u
leisten.

auch fernerhin
auf unserm lieben Waisenhaus ruhen
und Sie Alle heute einen beitc
ren und vergnügten Tag erleben. , so

daß am heutigen Abend Sie und die
Leiter dieses sagen können:
Wir sind vollständig zufrieden." .

Mit einem Gesang der Waisenkin
der die offizielle Feier und eS

trat eine bis Nachmittag halb
2 Uhr ein, während welcher der An

. . '

J , "
'WW-rr-- - w a

Tägliche Moniag, den 8.

so

Predigers

verwenden.

entstanden

stattlichen die

von

ten

del

von
sie.

nur

tvikvt

zur

von

der

der Fesltheilnehmer ein so ge
waltiger war, daß alle
die Hände voll z thun hatten, um
die Wunsche der Wne zu befriedigen.
Es schien Anfangs ctinas befremdend.
kein von den bei früheren Fe
ften so stark frequentirteii lind rofi
tablen Rathhaiiökeller, ivo der schau
mende Gerstensaft ausgeschänkt ivur
de, zu aber bald gewöhnte jid)
die Menge auch an dieses Nebel und
lief; den Soit, Trinks".Ständen sei
ne zu theil werden. Tiefer
Umstand hatte .mich bewirkt, daß der
Voritaud sich um Eriah sur diese vcr
lorene Einnahineliuelle umsehen muß'
te und es besanden sich eine Reibe
neuer ArrailgementS auf dem Fest

die einwrmaixu den fiiian
ziellen Ausfall So hatte die
rührige Waiseiiinuttei--

, Frau Rose,
schon seit zehn Monaten die
zur Anfertigung von Hairdarbeiien u
s. v. angehalten und das Resultat
war eine wahre ttiinstmisstellung in
dein großen Schlsa,il. Hunderte von
Artikeln lagen auf Tischen und wur
den uicht allein bewundert, sondern
auch zum groszten Tbeil an di? vc

gegen klingende nbge
setzt. einzelne Ttiick trug den
yiameu und Sas Alter des indes
das es angefertigt und die kleine
Künstler waren nicht wenig stolz auf
die Izntlache, da sie mich Gelegen
hrit hatten, u dem sinanziellen Er
lolg des oeizntrage.

Als die Festesfreude ihren Höhe
Punkt erreicht hatte und kurz ehe das
offizielle Programm des St'achmlttag
zur Turchführuiig gelangte, öffneten
sich die Himmelsschleiis'.eu und es
schien einige Minuten, als ob da
Fest durch einen heftigen Scheuer un
liebsain gestört sollte. Tie

Vorsehung hatte ein
Einsehen und bakd lachte die liebe
Sonne iviede? auf die fröhlichen Men
schen herab. Taii kamen noch die
fröhlichen Weisen der Hakn'schen und
der Waisenhaus'jtapelle und als die
selben iliren Marsch durch den Fest
vlab antraten, schlössen sich ihnen

ausgeübt haben Wahrheit
I

Lebenssruhling dieser fonder bailf0II0C 0n mi P

allen,

.

große

gleich

ftier.i

gutem

Möge

,,eites

villon u begeben, wo abermals ein
Programm zur Xiircfjfiiki

rung kam. ToKselbe wurde durch
HaKn'sche Kapelle eingeleitet, worauf
Pair or A. Sen ring von ct.
Bernard eine trenlicl Ansprache an
die Versammelten kielt, in welcher er

sagen ist unser Ziel. nach der segenSreicl Wirken der
Beamten Männer wie vom Gabe dem ,,'..

den

vom

wird

ist

der

schmückten Schulsaal

Stück

offizielles
die

stellt aufmerksam machte und auch ei

11 en interessanten Rückblick auf die
Geschickte derselben gab. Sowohl
dee Oddfellow 'Säncierck'or. wie auch
der Tlts Ua., Arbeiter-Männe- r

chor und dessen- - TameN'Abtbeilung
folgten mit iedervortrügen, worauf
zum Vergnügen Aller die

werden wir gehobene zer hciiis-ttapcll- e Viecen mm
uctcjj(i Dollars
oegruge

sreunoe
soigeno.

werden

darauf

suchen
Leute.

Ansicht
rungen

sich Vorzug.
unsere

welche werden
arbeitet

werden

Sckule.

ukrl,cgl

des
Sorge

dessen Wucht

sonder
unsere

nervrelter

Masse

andere

Seiest- -

Opfer

Wohle

entfal.

Leute,

Waisen

Bestes setzen,

Willen
JedeS

Namen

Gottes Segen

mögen

Festes

schloß
Pause

1914.

drang
Dame.:

Schild

sehen,

Gunst

plabe,
deckten.

Binder

sucher Münze
Jedes

werden
gütige jedoch

Jeder
seiner

Waisen
einige

überall

sten gab. Bürgermeister F. S, Svie
gek. der als nächster Redner ans dem
Programm stnd. lien sich entschuld.
gen. weil er unerwarteter speise eine
Reise nach Toledo, O.. antreten niußte
und da auch Herr L. I. Tauner. der
ibn vertreten sollte, nickt anwesend
sein konnte, kam daS offizielle Pro'
gramm zum .unailun

Jetzt erst begann da? eigentliche

esttreiben. d-- ? bis zum Eintritt der
Tilnkelheit fti!rte und der Kasse des
Verein die anbnliche Summe von

rund $4000 zuführte.

Tie Arbeitsbienen.
Unter deuienigen, deren iierrniid

lichein Wirken an den venchied'nen
Verkaiisöständen ,in den Speisesälen
usw.. der kübi'clst Erfolg des xcstes

zu verdanken in, befanden sich:

Beamten deS Waisen,- -

Vereins. '

Präsident: Aug. Steinkamp.
VizePräsident: Ebas. Wanner.
Protokoll-Telr.- : F. I. Stcinbach.
Finanz'Sekr, : MbertRiiikenlx'rger.
Gelnlfs Finanz . Sekr. : Gusiav

Gildehaus.
Schatinieiiltr: Heinrich Lukirman.
Trustees: Adam Andler. Tai'.

Cherdron. G. E. ?oehnk. ol,:i
Knieck, H. W, kleine, Chas. Lichten-dahl- .

P. F. Wrede. ?ok,il A. Mener.
Fred. Ploine. Edw. &. Schriefer.
Henry E. Heiv. Zohn Tchnxirz. G. Lt

Hummel. Pastor W. H. Torn.
H. Wm. Kleine.

Taniel Eberdrn, Guo Gildehans.
Ersrischiing - eminittee: Charles

Wanner. Geo. L. Hummel, Henry E
Heitz.

Kollektion? ommittee: ottn
Kriieck, Fred. Z'lome. P. F. Wrcde,
Ebarkes Licht.'ndahl.

B e a rn t e ii der .Teutschen
Prot. Frauen deö Wai-- s

e n - A e r e i n .

Präsidentin: Frau Maria Lmkart.
Pize Präsidc'ükin: Frau Anna

Kreirner.
Schadineislerin: Frau Kath. Busch.
Sekretärin: Frau Elisa Rover.
Gcschäftö-Koinmitte- Frau Sophie

Töscher. Frau Mth. Wanner. Frau
Alwine Hust, Fiau Kath. Heyn, Frau
Bertha Ritter. ,rau Ella Bauer,
Frau Barbara fiebert. Frau Tora
Steffens, Frl. usanna Tater.

Beamten eS Zweigver- -

ein i n C e v i n g t 0 n. K y.

Präsident: R. Friedrickis.
t: Gustav Pri. jr.

Sekretär: Harry Fatthauer.
Schatzmeisler uild Trustee: Pastor

83. H. Torn. , ,.
Kollektor: Frl. Lizzie Ctein. ,

Küche u n d S p i s e s ä l e.

Vorsteherin Frau August Kreirner,
uuterslüht von Frau Ziatherine Busch
und Frau Elise Rover.

. Speisetisch No. 1.

Fra Ehas. Wanner, Vorsteherin;
(Sn. Elsie Schoenllng. Frl. Lulu
Tchoeiiliiig, Frau K. Wanner. Frau
Lena Roll, Frau A. Huster. Fräul.
Elara Hinter. Frau da . L. Mer
kcl, Frl. Mildred Lake, Clara Wan
nir, Martha Tteernann, Frau Siel
1st, Elsie Hoeßli. Flora Wilkening.

Sp ei setisch No. 2.

Frau Cath. Heyn, Vorslcheriu:
,raii .veliiviich, ,;rail inkeinaer.
Frau Schrnid. FraiiE. B. Mueller
Frau Noting, Frau Sckaef'er, Frl
.'llice Mueller, Myrtle Noling. Elsa
Schaefer, Marie Schaefer. Mayme
Heyn. Catherine Seyn, Esther Horst- -

man, Cavera Nave.

TP eise tisch No. 3.
Frau Al'ina Hust, Vorsteherin ;

5rau L. .ycrhncK-- , rau ir. Weber,
Frau E. Anibi'rg, Frau Earrie Bei- -

gel, Frl. Martha FetNveis, Frl. Ma-lhild- t,

Walke. Frl. Louise Gehrlein,
Frl. ?sba Gerrleiu, Frl. Lnella Meu,
Frl. Ttella Wunck, Frl. Minna Re-

ling. Frl. Gertrud Jakob, Frl. Euii- -

ie Hauck. Frl. Helena Harns, Frl.
Eva Haues, Frl. Emma Oonk, Herr
Louis P. iith, Frl. Elsie Weber,
Frl. Karolina Bitimann, Frl. Esther
Kuab.

Speisetisch No. 4.
Frl. Suscnina Tater. Vorsteherin

(m. Barbara Hecker, ,vrl. Mary
Deckel, ,,rl. Johanna Nordmanu.

v:teanore zeoer, ,ri. iieanore
Lasance, Frl. Charlotte Wulff.

Speise - Tisch No. 5.
Frau Dora Steffens, Vorsteherin:

Frl. Dora Steffens. Frau Nehls.
Frau Adam, Frau Schäfer, Mayme
Grote. Alma Kassen. Margarethe
Klein. Edna Smith.

Speise. TischNo. 6.
Frau Gus. Topie. Vorsteherin:

Frau A. B. Rößler. Norma Kleine.
Frau Mallot. Mary Weiskopf. Hellen
Kampf. Merelda Schneider. Helen
Voight. Carrm Ahr. Evelyn Voiaht.
Helen Hughes. Wm. H. Gerdien.
Marguerite Gerdsen, Carrie Capelle.

Speise -- Tisch No. 7.
Frau Bauer. Vorsteherin:

Frl. Minnie Lucht. Frl. Hattie Hent.
Ichei. rau Emil öuh. Zsrau Wm. S.
Gerdsen. Frl. E. Louise Kreimer.
Vrtl. Carmen Stein. Frl. Doris
Stein. Frl. Alice Lachtrop. Frl. Clara
Schmidt, ffrl. Lilian Prendergaft,
Frl. Edna Schmudde. Frl. Mildred

einer.

Speise. Tisch der Ev. Pro
St. Peters Kirche.

Frau E. Wirth. Vorsteherin: fsra
Emmich, Frau Fisgus. Frau Rech,
,?rau I. Mithoser und Frau Schind
ler.

I. H.

Zpeise-Tisc- h der 3. Deutsch- -

Prot. Kirche.
Frau Marie Luhrman. Vorsiehe

rin: ffrau Carrie Unnewehr. Fra
Albert Rehn. ?rl. Minnie Jacobs
(Trau G. Knapmeyer. Frl. Lillia
Brockmann. Frl. Lillie Haefner, Frl
Eine vaesner. Frl. Frieda Jacovs.

Die Herren vom Vorstand, welch
an oen verfcyieoenen Eingängen zu
den Speiiksalen die Tickets verkauf
ten und sich ihrer Aufgabe in bester
Weife entledigten, waren: Fred. Dun
ker. Jos. Scheid. Chas. Hauck. Wm
Steins. Fred. Schwankhaus, Wm
Tunker. Jacob Adams. G. C. Joehnk
Speise. Tisch derEo. Prot,

St. PaulusGemeinde.
Frau Barbara Seibert, Vorstehe- -

rin? Frau Minnie Goers. Frau Louise
Peters, ffrl. Lizzie Tormoeble. Frau
Emma Steinkamp, Frau Margaret
Allendors. Frau Barbcra Bertsch,
Frau Mary Sckr. Frau Rosa Schä
fer. Frau Emelia Königkrämer, Frau
Elizabeth Miller. Frau Lena Kin.
ker. Frau Augusta Pandorf. Frl,
Louife :tiedeman.
Sp'eise-Tisc- h der E v. Prot,

S t. M a t t h ä u s.K i r ch e..
Frau Elizabeth Meyer, Vorsteherin:

sowie die Frauen Minnie Schmidt,
Maggie Eflein. Amelia Hinnenkamp,
Carrie Lei, Emma Heepke, Lena
Reineke. Maria Rieder.
S pe i s e Tisch der E v. Prot.

St. Markus Kirche.
Frau Mary Walter. Vorstcherin;

Frl. Lizzie Berger. Frl. Minnic Ber-ge- r,

sowie die Frauen Julia Bremer,
Christine Schick. Louise Schmidt.
Anna Deutemeier. Laura Uhlmann.
Doia Ulland, Louise Reuter und
Mary Oetting.

Speise Tisch der E v.

Salemö Gemeinde.
Frau Matilda Seaman, Versteh?.-

rin; Frau Henry Wuenker. Frau Wm.
Miller. Frau Fred. Kenter. Frau
Pauline Woellner. Frau Carrie Reih-meie- r.

Frau Sophie Nieman. Frau
John Iohansman, Frau Wm. Frer-sin- g,

Frau Fred. Bremer. Frau John
TeRuiter; sowie die Frls. Lydia
Luecke. helen Wuenker. Eleanor Buck,
Emma Becker. Jane Johansmnn.
Candy, Ice Cream und So

dawasser. Buden.
FrauJakobLuikart, Haupt.

Vorsteherin.
Candy. TischN o.l.

Frau John Döscher. Vorsteherin.

Eiserne (Seländer
sind billiger als Hl.j

Sehen besser und halten eine Lebenszeit.
3a6if.(fi, Vkrl,öttn,ttaltm. steife

elander asknbiiule

Cincinnati Iron
33003308 Spring Hot.

Frau Betz, Frau Wehrmeyer. Frl.
Siebern. Srl. Bitter. Frl. Birlen- -

busch, Irene Lammers. Frl. Haehnle,
Frl. Pfeifer.. Frl. Minnie Busse.
Frl. A. Ehlers. Frl. Meyer. Fr?.
Feller. Frl. Rufcher. Frl. K. Ochs.
Frl. Nora Butler. Frl. Roff. Frl.
Margarethe Geisler. Frl. Sylvia
Geisler, Frau B. Kohns.

Candy-TifchN- o. 2

Anna Luecke., Vorsteherin, ftrl. Kic
sewetter. Frl. Florence Rciling. Frl.
Koegel. Frl. Wiloth, Frl. Gatewood,
Frl. Meese. Frl. Gatewood. Frl. Dick- -

man, Frl. 5ieck. Frl. Wilfert. Frau
Aoung, Frau Dames. Frl.

a n d y i No.

Anna Schindeldecker, Vorsteherin.
Martha Schwier, Augusta Vos, Hen-

rietta Vos.
Candy-TifchN- o.

Frau K. Wiegand, Vorsteherin,
.rau C. Lichtendahl.

Covington Candy - Tisch.
Frl. Sophie Schmidt. Vorsteherin.

Rosalinde Woernle. Frieda Hoffman,
Emma Hoffman, Carrie Stegner.
Stella Hoffman, Hilda Hoffman,
Bertha Ruehmeier. Anna Bluemlein.
Dora Bluemlein. Mary Bluemlein.
Margaret Bluemlein, Minnie Beiie,
Frau Wm. Steinman

l u ck s r a d No.

Jacob Luikart. Vorsteher. .

aufmann, rau Henry KiemerFrau
Pyil. Ritter.

GlücksradNo.
Adam Ritter. Vorsteher. Edward

Lkitson. Frau Adam Ritter. Frau
owaro Walfon.

l i ck s r a, d N o.

Joseph Steinmann. Vorsteher,
und Aldmger.

Waisen - Tisch.
Rose. Vorsteherin.

Freise. Schwab. Frieda
Eleanor Freise, Frieda Freise,

Cigarren. Stand.
Frau Lillian von Bremen.

Soda Wasser Stand
Hummel, Vorsteher,

Krause.
Soda-WnsserStandN- o.

Roeßler. Vorsteher, Henry
maxwn, Frank Wedig.

r a t u r . l o e l e.

Fred. Cherdron. Vorsitzer.
George, Numrich, Bernie Huelse

Karoussell.
Chas. Stiefvater. Vorsteher. Reinh.
Schulz.

Dolly Barden Glücks

Gildehaus. Vorsteher. Walter
Bekner. Gruber.

Tomlinson.

Wnndelbilder Theater,
Fred. Brand. Vorsteher.

Roskaup. Chas. Reiche!. Krug
und Louis Fischer.

aus
I bis dkr blr

Zbtt Halm Sie I untere ikt
und atktn.

re

L.
L.

E.

C - T ch 3.

4.

G 1.
Geo,

2.

G 3.

Herr
Frau

Gus. Frl,
Adele C.

aeyr.

No. 1,

Geo. Cha

2,

A. B.

B w st G ck

Ed
Geo.

mann.

K.
,

r a d.

Gus
Held. Dr. A. A. C.

-

W. Ben.

Novelties Stand.
Chcis. Echoenebaum, Vorsteher.

Jos. H. Cohen. Herbert Schoenebaum,
Sam. Wolf.

Home.Trce-Glücksrad- .

Chas. W. Zehler. Vorsitzer. Wm.
Rehse. Rudolf Steding. Carl Zehler.
Elmer Herringer.

Teddy Bear u. Puppen.
Glücksrad.

Jos. Eckert sr.. Vorsteher. Josevb
Eckert jr.. Louiö Eckert.

Sammel - Teller an den
Haupt . Eingängen.

Edward Schoenlinci. John A,
Meyer. Henry I. Siemer. Henry Pe-ter- s.

P. F. Wrede. Wm. F. Kattel-man-

Clvis. Lichtendahl. Chas.
cheer. F. q. Blome. John Roeder.

G e l d . Z ä h l e r.

Ilr 61s

rf.

r. C. ir. und George M.
ioeg. German National Bink.

Walter F. Ott und Robert I. Ott.
Atlas National

tnrnaaUii,

Frau

Phil.

Sohn

Bank.

ommersest von Bodmann's Witt- -

wenhkimath.
Am Samstag, dem 13. nni. sin'

det das diesjährige Sonniierse't der
Bodniann'sche'i ittivenbeimak.'i statt
und die Tarnen vom Vorstand sind be-

reits eifrig mit den Vorarbeiten be-

schäftigt, um den Festaästen gemisz.
reiche Stunden z bereiten und das

est zu einem glänzenden Erfula au
gestalten.

An Unterhaltung wird es nicht feh
ii, denn für gute Redner sowie für

ein blibsches Muikprogramm wird
orge getragen werden. Außerdem

findet in Verbindung mit dem Fest
ein Bazar statt ,d natürlich werden
am Nachmittag Erfrischungen serviri.
während auch für ein schmackhaftes

t Bj,

iÄ M
1

in an

s

Fence Co..
'att Mi.

Abendbrod gesorgt werden luird.
Ta? Miisttproiirainm. das grle

gentlich des ,,'s'iziellen FeslaktZ am
Nachmittag zur Tiirchsüliniiig ge
langt, wird unter der Leitung der
bekannten Gesmiaölehrerin Frl. Ein-m- a

Heckle sieben und die Mitmirken-de- n

sind: die Pianistin Viola Walter,
die Violiiiisii'i Helen Uohnle, die So
pranisiin rene Rotert und ier Va
riton Fred. W. Notert.

Drei Knaben verunglückt.

Als eine Schaukel auf dein Spielplatz
nil der Central Avenue brach.

Ein Unfall ereignete sich gestern
Nachmittag auf dem öffentlichen Spiel-
platz an der Central Aoenue uno
Mohawk Brücke, bei welchem der 17
Jahre alte Walter Sollberger, von
No. 2015 Whittman Straße. Edwin
Alberts. 14 Jahre alt. von No. 1977
Central Aoegue und der ILjährige
Herbert Hammond, von No. 1745
Central Avenue bedeutende Verletz-unge- n

davontrugen. Die genannten
Jungen hatten auf einer Schaukel
Platz genommen und schwangen sich
hoch in die Luft, als plötzlich eine der
Ketten riß, welche die Schaukel haeli.
Dieselben wurden aus bcträchtlicherHö,
he auf den Kiesbodcn geschleudert.
und mußte Sollberger, der bei dem
Purzelbaum einen Schlüsselbeinbruch
davongetragen hatte, nach dem städti
schen Krankenhaus gebracht werden.
Albertz trug einen Fußlnöchelbruch da
von und Hammond verschiedene Wun
den über den Augen und Abschram-Zunge- n

am Körper. Die Letztgenann-te- n

ließen sich nach ihren Wohnun
gen bringen.

Schweizer Mäiinrrchur.

Der Schweizer - Männerchor hielt
gestern Nachmittag unter Vorsitz des
Präsidenten C. A. Grosse und Proto-ki.llführu-

des Sekretärs G. Lohncr
ii. seinem Vereinslokale in der Vine
Straße eine recht stattlich besuchte
Versammlung ab. Der Verein hatte
der heißen Jahreszeit Rechnung

und für ein kühles Plätzchen
und kühlen Stoff gesorgt. Dem allge-mein-

Wunsche Rechnung tragend,
fanden die Geschäfte schnelle Erledi
gung. Von den eingegangenen

wurden die des deutschen
Altenheims und des Ungarischen
Sängerbundes angenommen und

sich an beiden Festlichkeiten
nach besten Kräften zu betheiligen. Die
auf das Cängerfest bezugnehmenden
Schreiben wurden verlesen und angc
nommen und wurden die 5erren R.
Kuppinger und A. Gschwind zu Tele- -
gaten zur Bundes - Sitzung ernannt.
Ferner wurden von dem Verein

für den Empfangsabend des
schweizer - Gciandten Dr. P. Ritter
getroffen und beschlossen, den Abend
durch einige heimathliche Lieder zu ver- -

schönern.
Der Präsident des Schweizer Män- -

nerchors wurde als Empfangs - Dele
gat ernannt.

Vtiont

AIs Fahnenjunker für die Bahnen- -

Huldigung beim Sängerfest in Louis-
ville wurden die Herren R. Troehler
ir.. E. und G. Lohner und G. Big'
,er ernannt. Offiziell haben sich zur
Theilnahme am Sängerfest folgende
Herren angemeldet: C. C. Grosse.
Rud. Troehler fr. und jr.. G. Assel.
W. Segrift. G. Blaser. E. u. G. Loh-ne- r.

Charles Hoch. I. V. Kennel. X
Lieb. F. Wettstein. A. u. L. Fehl-man-

A. Kaelin und der Dirigent E.
Reuter.

Turch eigene Schuld vcrlcut.

Die Unsitte vieler Personen, sich
an überfüllte Straßenbahnwaggons
anzuhängen, hat gestern dem 37 Iah.
re alten John Foght. von No. 702
West 8. Straße den Bruch von vier
Rippen eingebracht. Foght hatte sich an
eine College Hill Car angedängt. und
wurde in der Nähe von Mt. Healty
von seinem Stehplatz geschleudert, als
er mit dem Körper einen Briefkasten
streifte. Foght wurde mittelst Auto,
patrolmagen nach dem städtischen
Krankenhaus gebracht.

Erdbrerenfeft zum Besten des Teuts-

chen TinkoilissenhauseS.

Der Damen . Hilfsverein deS Dia.
konissen Hospitals hat eine Einla
dung ergehen lassen zum Erdbeerenfest
auf dem Rasenplatz vor dem Schwe
sternheim an der Clifton Avenue unl
Straight Straße, am Mittwoch. 10.
Juni, Nachmittags und Abends. Die
ser freundlichen Einladung der treuen
Mitarbeiterinnen der guten Schwestern
werden gewiß wieder viele Freunde der
bekannten Wohlthätigkeits . Anstalt
am genannten Tage gerne Folge lei
sten. . .


